
CHECKLISTE BETRIEBSPAUSEN VON
BEHANDLUNGSEINHEITEN: EMPFEHLUNGEN
VOR LÄNGEREN STANDZEITEN 

Absauganlage mit Desinfektionsmittel durchspülen. Speibecken reinigen und desinfizieren 
entsprechend dem täglichen und wöchentlichem Pflegeplan des Herstellers. 

Grundsätzlich sind die meisten Geräte in einer Zahnarztpraxis nicht für eine längere 
Betriebspause ausgelegt. In Behandlungseinheiten, Kompressoren und Sauganlagen 
können hohe Keimbelastungen und durch Ablagerungen gravierende Schäden entstehen, 
wenn sie zu lange außer Betrieb sind. 

Deshalb weisen unsere Techniker darauf hin, dass die Geräte auch während einer
längeren Betriebspause gemäß den Pflegeplänen der Hersteller durchgespült und
gereinigt werden müssen. 

Auf Wunsch kommt auch ein Techniker von Henry Schein einmal in der Woche für eine 
Stunde in Ihre Praxis, um die Geräte zu kontrollieren und einmal laufen zu lassen.

Nachfolgende Checkliste hilft Ihnen, die Geräte nach einer Betriebspause korrekt
wieder in Betrieb zu nehmen.

Oberflächen und Polster mit einem weichen Tuch reinigen und mit einem vom Hersteller 
zugelassenen Desinfektionsmittel desinfizieren. 

Patientenstuhl der Behandlungseinheit hochfahren. 

Alle Behandlungsgeräte einzeln ausschalten und den Druck von Wasser und Luft über die 
Multifunktionsspritze ablassen. 

Saugmaschine ausschalten und wenn möglich den Netzstecker ziehen.
Bei Nassabsaugungen den Filter entfernen und reinigen. 

Wird die gesamte Praxis und nicht nur einzelne Behandlungszimmer für eine 
gewisse Zeit stillgelegt, sind außerdem die nachfolgenden Schritte erforderlich:  

Kompressor ausschalten und wenn möglich den Netzstecker ziehen. 

Betriebspausen von Behandlungseinheiten, Kompressor und Saugmaschine 
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